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Flevoland-Adventure-Tour 2023 

 

Im Rahmen der Module Eventmanagement, Freizeit- und Adventure-Management 

sowie Sportmanagement in dem Master-Studiengang Freizeit-, Sport-, Tourismus-

Management haben sich die Studierenden unter der Leitung von Prof. Dr. Ralf 

Rockenbauch auf die Flevoland-Adventure-Tour 2023 begeben. Der Fokus der 

Exkursion ins Surf- und Catcamp Veluwemeer lag auf der Teambildung innerhalb des 

Studiengangs in Verbindung mit „SEGELN“ (Selbstgesteuertem Lernen) in den 3 

Modulen. Mithilfe von Teambildungsaktivitäten (z. B.  Kreativnachmittag, Krimidinner, 

Quiz-Nachmittag, speziellen Themenabenden) und der Surf- & Sail-Trophy wurde ein 

weiterer prägnanter Schritt zum Zusammenhalt des Studiengangs und der 

Weiterentwicklung der fachlichen, methodischen und persönlichen Kompetenzen 

gesetzt. Auch innerhalb der Surfkurse wurden zahlreiche positive Erlebnisse erzielt 

und der ein oder andere Teilnehmende hatte ein „Flow“-Erlebnis. Die Woche vom 

26.06 – 02.07.2023 in Flevoland war das absolute Highlight im Sommersemester 

2023.  

Die folgenden Logbuch-Einträge verdeutlichen, inwiefern die Vorlesungsinhalte aus 

Eventmanagement, Freizeit- und Adventure-Management sowie Sportmanagement 

in der praktischen Umsetzung zur Geltung kamen und die aktuellen Trends 

berücksichtigt wurden – insbesondere Profiling, Storytelling, Involvement, 

Edutainment, Emotionalisierung, Risikomanagement, Krisenmanagement, 

Sicherheits-/Hygienekonzepte sowie Digitalisierung und Nachhaltigkeit mit allen 

Sinnen.  

  

Montag, 26.06.2023 – Bye bye Saarbrigge! 

Am Montagmorgen um 08:00 Uhr hat sich die Gruppe vor der Autovermietung in 

Saarbrücken getroffen und um 09:00 Uhr konnte die Fahrt, die reibungslos verlief, 

beginnen. Zwischen 14:00 und 14:30 Uhr sind die drei Autos im Surf- und Catcamp 

angekommen. Zeit zum Durchatmen gab es nicht, denn der Wind war mit 13 Knoten 

perfekt, um direkt nach einer kurzen Surfeinweisung ins Veluwemeer zu gehen, um 

dort die erste Windsurfstunde zu absolvieren. Nach knapp 3 Stunden Surfkurs und 



einem leckeren Abendessen wurden noch zwei Runden Werwolf gespielt sowie nach 

dem obligatorischen allabendlichen Jour-fix angesichts des langen Tages früh ins 

Bett gegangen.  

 

Dienstag, 27.06.2023 – Baywatch Meets Flevoland und Kreativnachmittag! 

Nach dem Frühstück war es an der Zeit in der Surfkantine die Concept Pitchs der 

drei Gruppen vorzustellen. Die in den Vorlesungen gelernten Management-Tools 

wurden nun in der Praxis angewendet. Das Team Flevoland stellte u.a. das 

diesjährige Motto vor: Baywatch Meets Flevoland. Das Story-Telling hinter dem Motto 

besteht darin, dass die Teilnehmer*innen durch verschiedene erfolgreich gemeisterte 

Prüfungen (z.B. einem Parkour) am Ende zum/zur Baywatch-Rettungsschwimmer*in 

ernannt werden. Nach Beendung der einzelnen Präsentationen der Projekt-Konzepte 

und einer kurzen Stärkung stand auch schon eine weitere Surf-Session an. Im 

Anschluss konnte sich kreativ ausgelebt werden, denn bei der ersten Teambildungs-

Aktivität hieß es seine eigene Trinkflasche zu personalisieren. Nach dem 

Abendessen ging es „Zurück in die Kindheit“. Der Abend hat aus den 

Teilnehmer*innen das innere Kind wieder erwecken lassen und verdeutlicht, wie 

Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft miteinander verbunden werden können.  

 

Bild 1: Der Kreativnachmittag trägt zur Achtsamkeit der Studierenden bei 

 
Quelle: Luisa Geisler/htw saar 



 
Mittwoch, 28.06.2023 – Parkour und Tapas! 

Der Morgen startete bei Regen mit Vorträgen über die Entstehung des Veluwemeers 

(= Wirtschafts- und Tourismusgeografie), der Provinz Flevoland  

(= Destinationsmanagement) und die Hintergründe zum Geschäftsmodell des Surf- 

und Cat-Camps Veluwemeer. Im Anschluss an den täglichen Windsurfkurs (diesmal 

mit deutlich weniger Wind) durften die Teilnehmenden als Teambildungsmaßnahme 

einen Parkour bewältigen, bestehend aus Speedminton, Limbo, Bälle fangen und 

Luftballons während des Rennens halten, selbstverständlich inklusive 

Schwimmflügel, da die Rettungsschwimmerausbildung noch nicht erfolgreich 

absolviert wurde. Nach einer kurzen Pause für die Teilnehmer*innen und einer 

ausgiebigen Koch-Session vom Team Flevoland wurde der Spanische Abend 

eingeläutet, hierbei dürfen Tapas natürlich nicht fehlen und so wurde nach 

Herzenslust geschlemmt.  

 

Bilder 2 + 3: Parkour greift die aktuellen Trends im Freizeitsport auf  

  

Quelle: Prof. Dr. Ralf Rockenbauch/htw saar 

 

  



Bild 4: Storytelling wird beim spanischen Abend erfolgreich eingesetzt 

 

Quelle: Prof. Dr. Ralf Rockenbauch/htw saar 

 

Donnerstag, 29.06.2023 – Krimidinner! 

Nach der Surfstunde am Mittag wurde der sonnige Donnerstagnachmittag dazu 

genutzt um sich auf die dritte Teambildungsmaßnahme, nämlich ein Krimidinner, 

vorzubereiten, das am späten Nachmittag startete. Das Krimidinner mit dem Motto 

“Sizilianische Gepflogenheiten” war ein voller Erfolg. Neben dem Drei-Gänge-Menü 

war es das Ziel den Mord in der Sizilianischen Kleinstadt zu lösen. Die 

schauspielerischen Leistungen der einzelnen Teilnehmer*innen innerhalb der Rollen 

waren auf sehr hohem Niveau und wurden entsprechend prämiert.  

 

Freitag, 30.06.2023 – Surf- & Sail-Trophy! 

An diesem Tag hat das Team der Surf- & Sail-Trophy einen aufregenden Tag 

geplant. Unter dem Motto “Schneller als der Wind erlaubt” mussten in Zweier-Teams 

verschiedene Disziplinen bewältigt werden. Der Tagesablauf wird im separaten 

Blogeintrag vom Surf- & Sail-Trophy-Team detailliert beschrieben. Als Abschluss 

wurde zusammen als Team ein Parkour auf dem Wasser mit einem Stand-Up-



Paddling bewältigt. Nach dem Abendessen stand die Siegerehrung auf dem 

Programmpunkt. Da wir alle schneller als der Wind erlaubt waren, bekam jeder der 

Teilnehmenden als Abschlussgeschenk eine schnelle Brille, was ein weiteres Mal die 

konsequente Umsetzung von Storytelling und Involvement verdeutlicht. 

 

Bilder 5 + 6: Bei der Surf&Sail-Trophy wird der Teamgeist gefördert  

 

Quelle: Prof. Dr. Ralf Rockenbauch/htw saar 

  

Samstag, 01.07.2023 – Ein letztes Mal Surfen & Gesellschaftsspiele 

Am letzten Tag war trotz Regen die Stimmung sehr gut, denn nach einer letzten 

Surfstunde war der Quiznachmittag ein Programmpunkt. Die Siegerehrung mit der 

erfolgreichen Teilnahme am Baywatch-Programm und dem damit verbundenen 

Storytelling innerhalb der Woche standen ebenfalls auf dem Programm. Der Abend 

wurde aufgrund des Wetters mit Pizza und Gesellschaftsspielen sowie einer 

umfassenden Reflexion der Gesamtexkursion und aller Projekte erfolgreich 

abgeschlossen.   

 

Sonntag, 02.07.2023 – Zusammenpacken und Zeit für die Rückfahrt 

Am Sonntagmorgen hat jede*r noch einmal angepackt und so waren gegen 10 Uhr 

die Autos beladen, die Hütten und der Aufenthaltsraum sauber. Kurz vor der Abfahrt 

wurde sich am Strand noch einmal von den Surflehrer*innen verabschiedet und dann 

ging es auch schon los Richtung Saarbrücken.  



 

Das Flevoland-Adventure-Tour-Team bedankt sich bei allen Mitwirkenden für 

sämtliche gelungenen Projekte. Die Edutainment-Woche im Surf- & Cat-Camp hat 

nachhaltig zu einem erweiterten positiven Gruppenzusammenhalt beigetragen, die 

fachlichen, methodischen und persönlichen Kompetenzen weiterentwickelt und den 

Student*innen des Studiengang FSTM viele unvergessliche Momente beschert.  

 

Bild 7: Besten Dank an das Team der Flevoland-Adventure-Tour, alle Teilnehmenden 

und Unterstützenden   

 

(Luisa Geisler, Luca Wohland, Denise Lemesle, Gloria Sost)  

Quelle: Kevin Schmitt/htw saar 

 


	Blog-Beitrag
	Flevoland-Adventure-Tour 2023

